
 
 

Erasmus+ für Berufsbildung 

Das EU-Programm zur Förderung der beruflichen Bildung in Europa. 

Erasmus+ Berufsbildung fördert die länderübergreifende Zusammenarbeit von 

Institutionen, um die Berufsbildung in Europa zu verbessern.  

Welche Ziele verfolgt die EU- mit Erasmus+ Berufsbildung? 

- Erasmus+ erhöht die Wettbewerbsfähigkeit und Innovationskraft der 

europäischen Wirtschaft, indem es Qualität und Effizienz der Berufsbildung in 

Europa verbessert. 

- Erasmus+ trägt zur Chancengleichheit in Europa bei. 

- Erasmus+ fördert die persönliche und berufliche Entwicklung von 

Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteigern sowie von Lehr- und Fachkräften der 

beruflichen Bildung und steigert so deren Karrierechancen. 

- Erasmus+ bereichert Institutionen mit Bezug zur beruflichen Bildung – durch 

ausländische Gäste, die eine Weile dort lehren oder lernen und durch die 

Zusammenarbeit mit Partnerinstitutionen im Ausland. 

- Erasmus+ weckt bei Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteigern sowie Lehr- und 

Fachkräften der Berufsbildung die Lust am internationalen Austausch. 

- Erasmus+ trägt dazu bei, dass Europa zu einem hochattraktiven Kontinent der 

Bildung und einer Wertegemeinschaft zusammenwächst. 

 

https://erasmusplus.at/de/berufsbildung 

 

Die Volkshochschule Hohenems verfügt über eine gültige Erasmus+ Akkreditierung 2021 -

2027 im Bereich der Berufsbildung. 

Die Volkshochschule arbeitet mit einem Konsortium.  

Konsortiumsmitglieder: Stadt Hohenems, Gascht, Landesberufsschule Lochau, Z- 

Werkzeug, Collini und Tourismusschule Bludenz (Ausnahmeregelung bis 2024). 

 

 

Allgemeine Informationen zum Projekt: 

Projektteilnehmer*innen (Lehrlinge) erhalten eine finanzielle Unterstützung durch die EU- 

Die Lehrlinge können während ihrer Ausbildungszeit oder innerhalb eines Jahres, nach 

einer abgeschlossenen Ausbildung ein Praktikum im Ausland absolvieren.  

Lehrlinge die bei Wettbewerben teilenehmen werden ebenfalls gefördert (1 – 10 Tage). 

 

Dauer des Praktikums: 10 – 365 Tage, Lehrlinge können mehrmals ein Praktikum im 

Ausland absolvieren (Gesamtzeit 365 Tage).  Für Teilnehmende mit geringeren Chancen, die 

mit Hindernissen für die Teilnahme in europäischen Projekten konfrontiert sind, ist in 

begründeten Fällen eine Mindestdauer von zwei Tagen erlaubt. 

https://erasmusplus.at/de/berufsbildung


 
 

 

Wo kann es gemacht werden: 

In Europa s. Beilage2, und in Partnerländern – s. Beilage 3 – für diese Mobilitäten dürfen 

aber maximal 20% des Projektbudgets verwendet werden und müssen bewilligt werden. 

 

 

Projektbeginn: ab sofort, es liegen bereits Fördergelder für die Teilnehmer*innen bereit. 

Lehrlingsentschädigung übernimmt Wirtschaftskammer für die Dauer des Praktikums – 

entstehen keine Kosten für die Betriebe. 

 

Welche Förderungen bekommen die Projektteilnehmer*innen? 

Die Unterstützung setzt sich aus der Fahrtkostenpauschale und einem Taggeld 

zusammen. 

 

Fahrtkostenpauschale: 

Die Höhe der Fahrtkostenpauschale richtet sich nach der Entfernung -Pauschale ist für 

Hin- und Rückfahrt. Siehe Beilage 1 

 

Taggeld: die Tagessätze werden auf Grundlage der Aufenthaltsdauer und der Zielländer 

berechnet. Siehe Beilage 2 

 

Personen, die die Lehrlinge während des Praktikums begleiten oder besuchen, erhalten 

ebenfalls eine Unterstützung – Fahrtkostenpauschale und Taggeld. – siehe folgende Liste 

 

 

Experten können in den Betrieb oder in die Berufsschule geholt werde und erhalten  

ebenfalls eine Unterstützung. Außerdem können zur Planung der Praktika vorbereitende 

Besuche durchgeführt werden – Unterstützung beträgt 575,00 Euro 

 

 

 

 

 

Das Erasmus+Projekt der VHS Hohenems wurde mit der Unterstützung von der 

Europäischen Kommission finanziert. 

Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung trägt der alleine der 

Verfasser/die Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung der darin Enthalten 

angaben. 



 
 

 

 

 

Beilage 1 

 
 

AR 2021 & 2022: 

Reisekostenpauschalen 
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Zuschuss zu den Kosten, die den 
Teilnehmern und  
Begleitpersonen für die Reise von ihrem  
Herkunftsort zum Ort der jeweiligen 

Aktivität und zurück entstehen. 
Der Antragsteller muss die Entfernung 

(Luftlinie) zwischen dem Herkunftsort und 

dem Ort der Aktivität mithilfe des 

Entfernungsrechners der Europäischen 

Kommission angeben. 

https://ec.europa.eu/programmes/erasmu
splus/resources/distance-calculator_de 

Entfernung Herkömmliches 
Reisen Umweltfreundliches Reisen 

0-99 km 23 EUR  

100–499 km 180 EUR 210 EUR 

500–1999 km 275 EUR 320 EUR 

2000–2999 km 360 EUR 410 EUR 

3000–3999 km 530 EUR 610 EUR 

4000–7999 km 820 EUR  

8000 km oder mehr 1500 EUR  

 

 

 

  



 
 

Was ist von den Lehrlingen zu erledigen: 

- Gespräch mit dem Lehrbetrieb  

- Finden einer Praktikumsstelle im Ausland  

- Abschluss eines Learning Agreements – Praktikumsvertrag mit 

Lernvereinbarungen 

- vor Beginn oder während des Praktikums und am Ende des Praktikums den OLS 

Sprachtest ausfüllen – wird online zugesandt, muss innerhalb einer Frist ausgefüllt 

werden, Lehrlinge können zusätzlich einen kostenlosen Sprachkurs (online) 

besuchen 

- Erstellung Praktikumsbericht – wird online zugesandt – von der Nationalagentur 

Erforderliche Unterlagen für die VHS: 

 

- persönliche Daten, Vordruck wird von der VHS zugesendet, Bankdaten 

- Zustimmung der Eltern bei minderjährigen Lehrlingen 

- Praktikumsvertrag – Kopie – Unterschrift Berufsschule oder Lehrbetrieb 

- Arbeitsbestätigungen mit Unterschrift und Stempel des Betriebes 

Aufgaben der Betriebe: 

- Mithilfe bei der Suche geeigneter Praktikumsbetriebe 

- Unterzeichnung der Praktikumsverträge 

- Verbreitung des Projektes ev. Homepage der Schule/Betrieb/VHS 

- ev. Mitglied des Konsortiums 

Aufgaben der VHS: 

- alle administrativen Tätigkeiten, Abrechnung, Überweisung der Fördergelder an 

die Lehrlinge, Erstellung Schlussbericht, Auskunftstelle für interessierte Lehrlinge, 

Betriebe und Eltern 

- der Lehrling erhält bei Beginn des Praktikums ca. 70% der Gesamtsumme  

- Verbreitung des Projektes in den Medien, Erasmusdays 

 

 

Ansprechpersonen:  

Elisabeth Schmid M.Ed, Projektleiterin und Obfrau der VHS Hohenems, 

schmid.elisabeth1@aon.at, +43 664 2820580 

Bernadette Madlener, Geschäftsführerin der VHS, b.madlener@vhs-hohenems.at 

Volkshochschule Hohenems, http://www.vhs-hohenems. at  

Graf Maximilianstraße 14, 6845 Hohenems, +43 5576 73383 
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